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 Klaus-W. Bramann, Peter Cremer: Wirtschaftsunternehmen 
Sortiment. Der Buchhandel in Deutschland zu Beginn des 21. Jahr-
hunderts. 4. vollst. neu bearb. u. erw. Aufl. Verlag Bramann 2014, 
ISBN 978-3-93405458-5

Auf fast 500 Seiten werden von den 
berufserfahrenen Autoren Klaus-W. 
Bramann und Peter Cremer alle fach- 
spezifischen Inhalte des Ausbildungs-
berufs Buchhändler/Buchhändlerin in 
Deutschland dargeboten. Grundsätz- 
lich ist das gesamte Buch für Biblio-
thekare, insbesondere Erwerbungs-
bibliothekare, interessant. Durch den 
wechselseitigen Ersatz der Lehrab-
schlussprüfungen der Berufe Buch- 
und MedienwirtschafterIn und Ar-
chiv-, Bibliotheks- und Informations-
assistentIn in Österreich ist es von be-
sonderer Bedeutung. Dieses Werk ist 
in 10 Kapitel gegliedert, hervorzuhe-
ben sind die Kapitel 1. Buch- und Me-
dienwirtschaft, 2. Gegenstände und 
Dienstleistungen des Buchhandels,  
4. Rechtliche Bestimmungen im Buch-
markt, 5. Informationssysteme – Bibliografie und Recherche, 7. Einkauf 
und 8. Warenwirtschaft und Lagerlogistik.

Im 1. Kapitel „Buch- und Medienwirtschaft“ wird der herstellende 
(Verlage) und der verbreitende Buchhandel (Zwischenbuchhandel, Sor-
timentsbuchhandel) sowie der Börsenverein des Deutschen Buchhandels 
mit seinen Aufgaben dargestellt. Die Preis- und Rabattstrukturen werden 
im Bereich der Belletristik, bei Ratgebern, bei Sachbüchern, bei Fachbü-
chern und bei wissenschaftlichen Fachbüchern genannt.

Kapitel 2 „Gegenstände und Dienstleistungen des Buchhandels“ be-
schreibt Printmedien, weitere traditionelle Medien wie Kalender und Hör-
bücher wie auch E-Books und E-Book-Reader. Das Prinzip „create once 
– use many“ wird angeführt. Der Inhalt wird medienneutral erfasst und 
bereitgestellt, wodurch unterschiedliche Publikationsformen (Print, Prin-
ting on demand, digitale Offline-Medien wie CD-ROM und DVD, Online-
Medien) angeboten werden können.
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Kapitel 4 „Rechtliche Bestimmungen im Buchmarkt“ stellt das sicher 
wichtigste Gesetz der Branche, das „Gesetz über die Preisbindung für Bü-
cher“ voran. Die geschichtliche Entwicklung der Preisbindung im 19. und 
20. Jahrhundert wird beleuchtet, insbesondere die Änderungen im Be-
reich der grenzüberschreitenden Buchpreisbindung. Das deutsche Urhe-
berrechtsgesetz, die Schranken des Urheberrechts, die Verwertungsgesell-
schaften in Deutschland und der Verlagsvertrag werden in diesem Kapitel 
weiters fundiert behandelt.

Das 5. Kapitel „Informationssysteme – Bibliografie und Recherche“ 
beinhaltet die meisten bibliothekarischen Inhalte. So wird auf sechs Sei-
ten über die Ansetzung von Personennamen nach RAK-WB informiert und 
auch Resource Description and Access (RDA) wird genannt. Die ISBN, die 
ISSN, das VLB, die geplante branchenübergreifende Metadatenbank VLB+ 
und auch das Adressbuch für den deutschsprachigen Buchhandel, zu fin-
den unter www.adb-online.de, sind weitere Themen.

Kapitel 7 „Einkauf“ behandelt den Einkauf. Der Buchimport aus den 
USA wird beschrieben. Bei preisgebundener Literatur spielen die verschie-
denen Rabatte wie der Reise- und Messerabatt, der Naturalrabatt (Partie 
und Partieergänzung, Reizpartie, gemischte Partie), der Staffelrabatt und 
der Abschlussrabatt eine wichtige Rolle.

Im Kapitel 8 „Warenwirtschaft und Lagerlogistik“ sind die Meldenum-
mern, welche für unterschiedliche Lieferhindernisse stehen und die Ausfüh-
rungen zu Preisänderungen, also Preiserhöhungen, Preisherabsetzungen 
und die Aufhebung der Ladenpreise von Bedeutung.

Im umfangreichen Anhang sind u. a. das „Gesetz über die Preisbindung 
für Bücher“ der „Sammelrevers 2002“, ein Verlagsvertrag und die „Ver-
kehrsordnung für den Buchhandel“ abgedruckt.

Fragen am Ende jedes Kapitels, insgesamt über 250, ermöglichen eine 
Lernkontrolle, so man diesen Titel als Lehrbuch verwendet. Diese vollstän-
dig neu bearbeitete und erweiterte Auflage vom Juni 2014 ist für jeden 
Bibliothekar, besonders aber für jeden mit Erwerbungsfragen befassten Bi-
bliotheksmitarbeiter, zu empfehlen.

Franz Michlmayr, Wien
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